
Allgemeine Hinweise zur freiwilligen Teilnahme am ärztlichen 
Bereitschaftsdienst in Thüringen

Art der Tätigkeit:

➢ selbstständige Tätigkeit (kein Abführen von Steuern durch die KVT)

➢ Einstufung  als  sozialversicherungspflichtige  Tätigkeit  und  somit  Abführen  der 
entsprechenden Beiträge durch die KVT

Voraussetzungen zur Teilnahme

✔ Approbation i. S. d. ÄApprO,

✔ abgeschlossene Facharztweiterbildung  oder im letzten Drittel der Facharztweiterbildung  oder 
Zusatzweiterbildung „Notfallmedizin“,

✔ Eintragung im Arztregister des Zulassungsbezirks Thüringen,

✔ ausreichender  Berufshaftpflichtversicherungsschutz  im  Sinne  von  § 113  Abs. 1 VVG  in 
Verbindung  mit  §§  23  Ziffer  16  ThürHeilBG,  21  Berufsordnung  der  Landesärztekammer 
Thüringen durch Vorlage einer Versicherungsbescheinigung nach § 113 Abs. 2 VVG,

✔ polizeiliches Führungszeugnis der Belegart 0

✔ vorliegende  Befreiung  von  der  gesetzlichen  Rentenversicherung  für  die  Tätigkeit  im 
Bereitschaftsdienst in Thüringen

Vergütung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes

➢ erfolgt monatlich mit Berechnung und Abzug von Sozialversicherungsbeiträgen und Ausstellung 
von Lohn- und Gehaltsabrechnungen

➢ Grundlage der Vergütung bildet die Anlage 1 des HVM

Abrechnung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes

➢ Abrechnung  von  Pauschalen  je  Stunde  sowie  Pauschalen  je  Arzt-Patienten-Kontakt  erfolgt 
monatlich über ein Online-Erfassungsportal

➢ Abrechnung der  vertragsärztlichen Leistungen einschließlich  der  in  diesem Zusammenhang 
anfallenden Wegepauschalen nach den zum Abrechnungszeitraum geltenden Vorgaben des 
Einheitlichen Bewertungsmaßstabes (EBM) erfolgt quartalsweise

Abzüge/Kosten

➢ einmalig: Herstellungskosten für den Stempel

➢ monatlich:

✗ Verwaltungskostenpauschale i. H. v. 3,90 %*

✗ Weiterbildungskostenpauschale i. H. v. 0,49 %*
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✗ pauschale Bereitschaftsdienstkostenumlage i. H. v. 160,00 €*

✗ ggf.  Sozialversicherungsbeiträge  (können  erst  nach  geleisteten  Diensten  von  der 

Personalabteilung der KV Thüringen berechnet werden)*

Dienstplanung

➢ Hinweis: Es sollten mindestens 3-4 Dienste / Monat absolviert werden

➢ Dienstplanung erfolgt je nach Bereitschaftsdienstbereich quartalsweise oder halbjährlich
➢ Verantwortlichkeit liegt bei jeweiligem/r Obmann/Obfrau bzw. der KVT

Dienstdurchführung

➢ Sie erhalten einen eigenen Stempel sowie personalisierte Kassenrezepte und alle notwendigen 
Formulare ausschließlich für die Teilnahme am ärztlichen Bereitschaftsdienst

➢ Kassenrezepte können nur über die Abteilung Bereitschaftsdienst nachbestellt werden

➢ alle weiteren Details zur Dienstdurchführung in den einzelnen Bereichen sind auf den jeweiligen 
Infoblättern notiert und können auch bei dem/r jeweiligem/r Obmann/Obfrau erfragt werden

➢ grundsätzlich gelten die Regelungen der  Bereitschaftsdienstordnung in  Thüringen zu finden 
unter: https://www.kv-thueringen.de/mitglieder/bereitschaftsdienst

Anmeldung zur freiwilligen Teilnahme per E-Mail an:

bereitschaftsdienst@kvt.de

Telefonische Rückfragen an:

Frau Alexandra Beitz
03643 559-734
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